
A
m

ts
- u

nd
 M

itt
ei

lu
ng

sb
la

tt
 d

er
 S

ta
dt

 O
be

rn
bu

rg
 m

it 
St

ad
tt

ei
l E

is
en

ba
ch

Ausgabe Nr. 17 - KW33 
18. August 2017

Almosenturm



Seite 2 – Amts- und Mitteilungsblatt Obernburg Nr. 17 vom 18.8.2017



Amts- und Mitteilungsblatt Obernburg Nr. 17 vom 18.8.2017 – Seite 3



Seite 4 – Amts- und Mitteilungsblatt Obernburg Nr. 17 vom 18.8.2017

Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a. Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 59 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr • Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr,

Donnerstag von 14.00 – 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

- Amtliche Mitteilungen -

Weiterer Schritt zur Verkehrsberuhigung  
in Obernburger Wohnquartieren

Derzeit installieren die städtischen Mitarbeiter des Bauhofs eine 
flächendeckende Tempo-30-Zone im Zuge des Mömlingtalrings 
mit sämtlichen Seitenstraßen, bis hin zur Bundesstraße B426. 
Die Maßnahme wurde am 16.11.2016 vom Umwelt-, Bau-, Sa-
nierungs-, und Verkehrsausschuss beschlossen und ist ein wei-
terer Schritt zur Verbesserung der Wohn- und Aufenthaltsquali-
tät im Obernburger Stadtgebiet nach der Ausweisung des 
verkehrsberuhigten Geschäftsbereichs in der Obernburger In-

nenstadt mit einer Tempo-20-Zone. Diese Maßnahme wurde seitens vieler Bürge-
rinnen und Bürger gewünscht und konnte nun erfolgreich umgesetzt werden.
Mit der Ausweisung einhergehend mussten einige Knotenpunkte hinsichtlich der Vor-
fahrt neu geregelt werden. Grundsätzlich gilt in der Tempo-30-Zone die Regelung 
„Rechts vor Links“. Ausnahmen bilden der Obere Neue Weg und der westliche Möm-
lingtalring. Zu Gunsten des Linienbusverkehrs wurde jeweils bergauf an mehreren 
Einmündungen die Vorfahrt eingeräumt. Bergab gilt weiterhin „Rechts vor Links“. In-
nerhalb der Tempo-30-Zone sind einige Vorfahrtsregelungen und Bodenmarkierungen 
entfernt worden, hier gilt dann ebenfalls „Rechts vor Links“. Daher bittet die Verwal-
tung in diesen Bereichen um erhöhte Aufmerksamkeit der Verkehrsteilnehmenden, 
um Unfälle wegen Nichtbeachtung der neuen Regelungen zu vermeiden. Temporär 
werden Hinweisschilder auf die geänderten Vorfahrtsregeln in der Tempo-30-Zone 
hinweisen.
Die weitere Ausweisung von Tempo-30-Zonen in Eisenbach nördlich der B426 und im 
gesamten Stadtgebiet Eisenbach südlich der B426 ist derzeit in Prüfung und Abstim-
mung mit der Polizei.
Hermann
Stadtentwicklung
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Geschwindigkeitsmessungen in der Römerstraße  
im verkehrsberuhigten Geschäftsbereich

Mit Datum vom 2. Februar 2017 wurde in der Römerstraße vom Oberen bis zum Un-
teren Tor ein verkehrsberuhigter Geschäftsbereich eingeführt. 
Ziele sind die Verbesserung der Verkehrssicherheit, die Erhöhung der Aufenthaltsqua-
lität und die Verringerung des Verkehrslärms in dieser zentralen städtischen Lage. Die 
genannten Ziele sollen insbesondere durch eine Reduzierung der zulässigen Höchst-
geschwindigkeit auf 20 km/h erreicht werden. (Rechtsgrundlage: § 45 Nr. 1d StVO)
Die Ergebnisse der Maßnahme wurden zwischenzeitlich einer Bewertung unter-
zogen. Bei verdeckten Messungen hat sich gezeigt, dass die Maßnahme von den 
meisten Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmern, innerhalb der üblichen 
Toleranzen, gut angenommen wird. Negativ zu berichten ist, dass es auch einige Ab-
weichungen von den Toleranzen gab. Diese, zum Teil deutlichen Überschreitungen, 
sind seitens der Kommunalen Verkehrsüberwachung und der Stadt Obernburg nicht 
zu akzeptieren.
Wir weisen aus diesem Anlass darauf hin, dass nun auch in der Römerstraße von der 
Kommunalen Verkehrsüberwachung die Geschwindigkeit zu jeder Tages- und Nacht-
zeit, auch am Wochenende, gemessen werden kann. Wir bitten deshalb alle Fahr-
zeuge Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer sich an die festgelegten Ge-
schwindigkeiten zu halten. Dies im Sinne der Sicherheit aller Menschen in Obernburg.
Roos, -Ordnungsamt-

Fußgängerüberweg Brückenstraße –  
Anfrage aus der Bürgerversammlung

Aufgrund einer Anfrage in der Bürgerversammlung am 27. März 2017 nach einem Fuß-
gängerüberweg in der Brückenstraße teilt die Stadt Obernburg folgenden Sachverhalt mit:
Im Bereich Brückenstraße an der neuen Mömlingbrücke kommt laut den geltenden 
Richtlinien und der Fußgängerzahlen kein Fußgängerüberweg in Betracht. Um einen 
Fußgängerweg einzurichten, müssen stündlich 50 bis 100 Fußgänger bei 200 bis 300 
Fahrzeugen in einem Zug die Straße überqueren.
Die Fußgängerstärken in den Spitzenstunden des Fußgänger-Querverkehrs an einem 
Werktag mit durchschnittlichem Verkehr sind nach unseren eigenen Beobachtungen 
bei Weitem nicht erreicht und dürften deutlich unter den für einen Fußgängerüberweg 
geforderten Zahlen liegen. Aus diesem Grund kann an der Brückenstraße an der neu-
en Mömlingbrücke leider kein Fußgängerüberweg eingerichtet werden.
Zudem wird derzeit geprüft, ob gesamt Eisenbach als Tempo 30 Zone ausgewiesen 
werden kann. Ein Überweg wäre dann nach den gültigen Richtlinien grundsätzlich 
nicht mehr notwendig.
Stadt Obernburg a.Main
Martin Roos, -Ordnungsamt-
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Das Standesamt informiert: 
Samstagstrauungen im Jahr 2018

Aus organisatorischen Gründen weisen wir daraufhin, dass Trauungen in der Kochs-
mühle nur an den veröffentlichten Trausamstagen und freitags zwischen 10:00 
Uhr und 12:00 Uhr stattfinden. 
Alle Trauungen außerhalb dieser Termine finden grundsätzlich im neurenovierten Sit-
zungssaal des Rathauses statt. 
Da in letzter Zeit immer mehr auswärtige Paare beim Standesamt Obernburg a.Main 
heiraten und wir bemüht sind, unsere einheimischen Paare bevorzugt zu behandeln, 
bitten wir schon jetzt alle Obernburger und Eisenbacher Paare, die beabsichtigen 
2018 in Obernburg an einem Trausamstag oder Freitagvormittag zu heiraten, sich 
rechtzeitig einen Eheschließungstermin beim Standesamt reservieren zu lassen.
Der im Anschluss veröffentlichte Terminkalender wird ab 01.10.2017 auch auf unserer 
Homepage veröffentlicht und somit auch für auswärtige Paare freigegeben! Bitte be-
achten Sie dies schon jetzt bei Ihrer Planung!
Trausamstage im Jahr 2018
Februar 2018:	 17.02.2018	 August 2018:	 11.08.2018
April 2018:	 07.04.2018	 September 2018:	 15.09.2018
Mai 2018:	 12.05.2018	 Oktober 2018:	 20.10.2018
Juni 2018:	 16.06.2018	 Dezember 2018:	 15.12.2018
Juli 2018:	 14.07.2018						    
Jeweils um 10:00 Uhr, 12:00 Uhr, 14:00 Uhr, 16:00 Uhr!
Für Terminvergaben und weitere Auskünfte stehen Ihnen unsere Standesbeamten 
gerne zur Verfügung:
Frau Hofmann (Standesbeamtin), Tel.: 06022/619125, ingrid.hofmann@obernburg.de
und Herr Roos (Standesbeamter), Tel.: 006022/619127, martin.roos@obernburg.de 
Eine telefonische Terminreservierung ist zukünftig nicht mehr möglich. Bitte sprechen 
Sie persönlich im Standesamt vor bzw. fragen Sie Ihren Wunschtermin schriftlich oder 
per mail an! Bei schriftlicher Anfrage sind folgende Angaben zu machen: Beteiligte 
Personen, Wohnort, Staatsangehörigkeit, Familienstand.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass eine Eheschließung erst dann 
erfolgt, wenn alle rechtlichen Voraussetzungen erfüllt sind. Bei der Terminreser-
vierung handelt es sich nur um die Bereitstellung eines Trausaales zum gewünschten 
Termin! Sie ist keine Zusage für die Eheschließung!
Obernburg a.Main, 08.08.2017
Ihre Standesbeamten der Stadt Obernburg a.Main
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Geburten
12.07.2017	 Eren Günay, Obere Löser 8
	 Eltern: Zehra und Halil Günay
26.07.2017	 Nele Hesbacher, Obere Löser 4
	 Eltern: Verena und Daniel Hesbacher
26.07.2017	 Luke Hesbacher, Obere Löser 4
	 Eltern: Verena und Daniel Hesbacher

Sterbefälle
23.07.2017	 Herbert Theodor Josef Reismann, Maximilianstr. 35

Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubilä-
ums wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus – 
Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine persönliche und 
schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei einer gewünsch-
ten Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten. 
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.
Gratulation zum Geburtstag und zum Ehejubiläum
Die Stadt Obernburg gratuliert ihren Bürgerinnen und Bürgern zum 75., 80., 85., 90., 
95. und dann zu jedem Geburtstag sowie zum 50., 60., 65. und 70. Ehejubiläum.
Wer eine Gratulation NICHT wünscht, wird gebeten, das Rathaus (Büro des Bürger-
meisters, Tel. 619140 oder E-Mail: birgit.lapresa@obernburg.de) zu informieren. 
Vielen Dank.

Das Fundamt meldet:
	 Schweizer Taschenmesser
	 1 kleiner Schlüssel an hellgrünem Filzband mit Taschenmesser
	 2 Schlüssel mit großem lila Schlüsselanhänger 
	 Kopie einer römischen Münze, gefunden am 02.08. im Museum
Falls Sie in letzter Zeit etwas verloren haben, fragen Sie im Fundamt unter Tel. 61 91 -28 
nach oder kommen Sie während der Öffnungszeiten im Rathaus vorbei. Wenn Sie ein 
Fahrrad vermissen, können Sie im Bauhof bei Frau Giegerich Tel. 1218  nachfragen.
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- Nichtamtliche Mitteilungen -

Bushäuschen Rosenstraße meistbietend zu verkaufen
Die Stadt Obernburg verkauft das ehemalige 
Schulbushäuschen in Höhe Rosenstraße 30 zu 
einem Mindestgebot von 300 € an den Meistbie-
tenden. Zustand wie gesehen. Demontage und 
Abtransport erfolgt in Eigenregie.
Angebote können bis zum Fr, 15.09.2017 per 
E-Mail bei Frau Zimmermann 
(cornelia.zimmermann@obernburg.de) 
abgegeben werden.

Hinweis!
Bitte beachten Sie mögliche Baugenehmigungspflichten bei Neuaufstellung.
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Veranstaltungen im September
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Stromtankstelle für Elektroautos und E-Bikes  
in Obernburg

Überdachte Premium-E-Ladestation der EZV eröffnet
Die Römerstadt hat jetzt eine Stromtankstelle für Elek-
troautos und E-Bikes. Bei der Schlussveranstaltung des 
Drei-Länder-Radevents am Mittwoch 2.8.2017 in Obern-
burg wurde die neue Ladestation für Elektrofahrräder und 
-autos des EZV Energie- und Service GmbH (Wörth) offi-
ziell übergeben. 

Standort ist das Parkhaus vor dem Wendelinusplatz 
am Oberen Neuen Weg. (Foto) An der Station kön-
nen gleichzeitig sechs E-Bikes und zwei Autos oder 
sogar Camping-Busse aufgeladen werden. Ein Auto 
kann mit der 22 kW-Ladestation innerhalb von einer 
knappen Stunde komplett aufgeladen werden. Au-
ßerdem sind Schließfächer für Akkus oder Fahrrad-
helme vorhanden. Damit bei schlechtem Wetter kei-
ner im Regen stehen muss, ist die Tankstelle mit 
einer Überdachung ausgestattet. Die Kosten der An-

lage betragen rund 40.000 Euro. Die Zugangskontrolle erfolgt per Smart-phone-App 
oder RFID-Kartenleser. Das Aufladen von Bikes ist und bleibt kostenlos. Auch das 
Aufladen von Autos wird in der ersten Probephase kostenfrei angeboten. Danach wird 
entschieden, ob Gebühren erhoben werden.
EZV-Geschäftsführer Norbert Berres betonte, dass die Station sowohl für Autos als 
auch für Bikes gut erreichbar und anfahrbar ist. Seit über einem Jahrzehnt investiert 
der EZV in regenerative Energieproduktion vor Ort, so in Photovoltaik und Wasser-
kraft. Erzeugt wird der „Grüne“ Strom durch eine Photovoltaikanlage auf dem Dach 
der Station. Zeitnah wird die Anlage noch mit einer Beleuchtung und einem WLAN-
Hotspot ergänzt. 

Landrat Jens Marco Scherf und Bürgermei-
ster Dietmar Fieger nannten die Ladestation 
einen wichtigen Schritt zum Ausbau der regi-
onalen Infrastruktur für Elektrofahrzeuge. 
Der Bürgermeister dankte der EZV, weil 
Obernburg insbesondere für E-Biker noch at-
traktiver werde. Die neue E-Ladestation sei 
damit ein wichtiger Bestandteil für das neue 
Radkonzept „Obernburger Stern“. 

Matthias Kraus vom Stadtmarketing freute sich, dass Obernburg mit der neuen E-
Ladestation für Bürger und Gäste noch interessanter werde. Während der Batterie-
ladezeit würden die Obernburger Fachgeschäfte und Gaststätten in der historische 
Altstadt zum Bummeln einladen. 	 Foto, Text: Stadt Obernburg
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Johannes-Obernburger Schule
Beginn des neuen Schuljahres

1.	Schultag: 	
	Dienstag, 12. September 2017, 8.15 Uhr 
	Mittelschüler, die neu an unsere Schule kommen, sammeln sich in der Aula
	Schulbusse fahren zu den üblichen Zeiten, Unterrichtsende ist 11:35 Uhr 
Ab dem 2. Schultag stundenplanmäßiger Unterricht. Die Klassenlehrer geben 
den Stundenplan am 1. Schultag bekannt
1.	Schultag der Schulanfänger in Obernburg:
	Dienstag, 12. September 2017 
	 8.15 Uhr: ökumenische Feier für die Schulanfänger und Eltern in der Stadtpfarrkirche 

Obernburg; gegen 8:45 Uhr fährt ein Bus von der Haltestelle Amtsgericht zur Schule
	 ab 9.00 Uhr: Begrüßung in der Aula der Schule. Im Windfang erhält jedes Schulkind 

ein Begrüßungsgeschenk
	 ca. 11.00 Uhr Unterrichtsende (der Elternbeirat bewirtet mit Kaffee und Kuchen in 

der Mensa)

Johannes-Obernburger Grund- und Mittelschule beim WIKA-Lauf
Am 22.07.2017 nahm unsere Schule zum drit-
ten Mal am WIKA-Staffelmarathon teil. Auch 
bei hohen Temperaturen haben wir den Lauf 
in Klingenberg erfolgreich gemeistert. Von 
133 Gruppen erzielten wir den 19. Platz. Die 
Veranstaltung hat uns so beeindruckt, dass 
wir nächstes Jahr wieder teilnehmen werden!
Holger Horlebein: 29,27 - Nabizada Attulah: 
24,59 - Ackermann Isabell: 29,41 - Gegnoso 
Mario: 25,05 - Gegnoso Mirko: 25,52 - Rahimi 
Shoja: 27,09 - Berres Katharina: 38,19
Mario und Mirko Gegnoso

Elternseminar für (werdende) Eltern mit Kindern  
im Alter von 0-2 Jahren

Das Landratsamt Miltenberg bietet am Samstag, 23. September 2017 von 09.00 – 
14.30 Uhr, ein kostenfreies Seminar für Eltern mit Kindern im Alter von 0-2 Jahren in 
Obernburg an. Mitenthalten sind Getränke und ein Imbiss sowie bei Bedarf Kinderbe-
treuung (auf Anfrage).
Programm:	 •	 Ein Kind entdeckt die Welt

	 •	 Ernährungstipps für die ersten beiden Lebensjahre
	 •	 Kinderkrankheiten und Weiteres

Anmeldungen bis 15.09.2017 im Landratsamt Miltenberg bei Frau Iris Neppl, 
Tel.: 06022 6200-614. Begrenzte Teilnehmerzahl!



Keinen Almosenturm erhalten?
Sie haben keinen Almosenturm erhalten? Dann wenden Sie sich bitte an das 
Main-Echo unter der Tel. 621070. Die zuständigen Mitarbeiter beliefern Sie so 
schnell wie möglich. Bitte beachten Sie, dass die Zustellung des Almosenturms 
im Laufe des Freitags erfolgt! 
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Das nächste Amtsblatt Nr. 18 erscheint am 01.09.2017.

ANNAHMESCHLUSS Almosenturm
Donnerstag, 24.08.2017, 18 Uhr. 

Vereinsnachrichten und Mitteilungen almo@obernburg.de  
oder im Rathaus Bürgerbüro bei Frau Schumacher, Tel. 619128

Anzeigen: mail@hansenwerbung.de, www.hansenwerbung.de, Tel. 09371/4407


